
V.
i.S

.d
.P

.: 
Bü

nd
nis

 Um
fa

irt
eil

en
, W

ar
sc

ha
ue

r S
tr

. 5
8 

a,1
02

43
 Be

rli
n.

 En
tw

ur
f: 

ZI
TR

US
BL

AU
.d

e

Ja, ich unterzeichne den
Aufruf “Umfairteilen –
Reichtum besteuern!”
Bitte senden Sie mir folgende Mobilisierungs-
materialien zu:

______ Expl. Flyer ______ Expl. Plakate (DIN A2)
(Die Materialien stellen wir Ihnen kostenlos zur 
Verfügung, freuen uns aber über eine Begleichung
der Kosten mit einer Spende.)

Bitte halten Sie mich über den Aktionstag per Mail
auf dem Laufenden. Meine Mail-Adresse:

Ich unterstütze die Aktion mit einer Spenden von: 
5         10         20         50         100                 €

(Spenden für die Aktion sind steuerlich absetzbar.) 

Bitte buchen Sie den Betrag von meinem Konto ab. 

Ich überweise den Betrag auf folgendes Konto: 
Attac Trägerverein e.V., KtoNr. 600 772 6102, GLS
Bank, BLZ 430 609 67, Spendenzweck: umfairteilen

Rückmeldecoupon
Senden Sie diesen Coupon an: 

Bündnis Umfairteilen
c/o NaturFreunde Deutschlands

Warschauer Str. 58 a
10243 Berlin

oder per Fax an 030 - 29 77 32 80

PLZ, Ort

Straße, Hausnummer

Konto-Nummer

Konto-InhaberIn

BLZ

Datum, Unterschrift

Bank

Vorname, Name

Reichtum
besteuern

www.pott-umfairteilen.de

Samstag 29.9.12 

Bochum HBF – 12:00 Uhr

Bundesweiter Aktionstag

Demonstration und Kundgebung für das Ruhrgebiet



Leere öffentliche Kassen
treffen uns alle
Immer mehr Schulen und Universitäten sind in 
marodem Zustand. Bibliotheken und Schwimmbäder
schlie ßen. In der Alten- und Krankenpflege herrscht
ent würdigender Spardruck. Die Zahl der Kitaplätze 
ist weiter viel zu gering und notwendige Investitionen
in Energiewende und Nahverkehr bleiben aus. 
Die Finanznot der öffentlichen Haushalte trifft uns alle.

Seit Jahren werden die öffentlichen Kassen ausge-
trocknet. Erst durch üppige Steuergeschenke an 
Reiche und Konzerne, zuletzt durch riesige Rettungs-
pakete für Banken und gegen die andauernde Finanz-
krise. Dabei ist eigentlich mehr als genug Geld da:
Der öffentlichen Armut in Deutschland steht ein Pri-
vatvermögen von über acht Billionen Euro gegen-
über. Allein die privaten Vermögen des reichsten
Prozents sind höher als alle öffentlichen Schulden 
in Deutschland zusammen.

Demokratie und sozialer 
Zusammenhalt sind bedroht
So aber wird die Situation immer bedrohlicher: Für
die Folgen der Finanzkrise sollen in ganz Europa die
Menschen mit Lohn- und Sozialkürzungen bezahlen.
Die Spekulanten an den Finanzmärkten hingegen
lässt man gewähren. Ungeniert treiben sie ganze
Staaten mit ihren Wucherzinsen immer weiter in die
Schuldenfalle. Auf der Strecke bleibt die Demokratie,
wenn nur noch der Rotstift regiert und es für die 
Politik fast nichts mehr zu gestalten gibt.

Zugleich wächst in Deutschland die Kluft zwischen
Arm und Reich rasant. Jedes siebte Kind ist mittler-
weile auf Hartz IV angewiesen. Millionen Menschen
werden mit Niedrig- und Armutslöhnen abgespeist.
Und für immer mehr Menschen reicht die Rente für ein
Alter in Würde nicht mehr aus. Der soziale Zusammen-
halt unserer Gesellschaft ist ernsthaft bedroht. Wohin

das führen kann, zeigen die USA: Vorstadtviertel im
Elend, eine hohe Kriminalitätsrate und Reichenviertel
hinter Stacheldraht und Alarmanlagen.

Geld ist genug da – 
umfairteilen!
In dieser Situation gibt es nur einen seriösen Ausweg:
Das wachsende Privatvermögen der Reichen und 
Superreichen muss endlich wieder besteuert werden.
Sie müssen dringend zur Finanzierung der notwendi-
gen öffentlichen Ausgaben und zum Abbau der
Staatsverschuldung herangezogen werden.
Dazu fordern wir:

eine dauerhafte Vermögenssteuer sowie eine
einmalige Vermögensabgabe, am besten 
europaweit koordiniert,

einen konsequenten Kampf gegen Steuer-
flucht und Steueroasen und eine Steuer auf
Finanzmarktgeschäfte, gegen die Spekulation
und zur Bekämpfung der Armut, weltweit.

Werden Sie aktiv!
Am 29. September gehen wir im Ruhrgebiet bundes-
weit unter dem Motto „Umfairteilen – Reichtum 
besteuern!“ auf die Straße. In Bochum, Berlin, Köln,
Frankfurt, Hamburg und anderen Orten finden 
Aktionen, Kundgebungen, Demonstrationen statt.
Protestieren Sie mit – und bringen Sie Freund/
innen, Kolleg/innen und Familien mit! 
Mehr Infos unter
Ruhrgebiet:  www.pott-umfairteilen.de
bundesweit:  www.umfairteilen.de

Stellen Sie sich hinter die Forderungen unseres Bünd-
nisses! Unterzeichnen Sie den Aufruf „Umfairteilen
– Reichtum besteuern!“ – auf unserer Webseite oder
mit dem Rückmeldecoupon.

Informieren Sie viele Menschen über den Ruhr-
Aktionstag – im Freundeskreis oder an öffentlichen
Orten. Mehr Exemplare dieses Flyers und
weitere Materi- alien können Sie mit dem
Rückmeldecoupon oder auf unserer Web-
seite bestellen.

Spenden Sie für die Aktion!
Die Mobilisierung und Organisation der
Aktionen und Demonstrationen kostet viel
Geld. Spenden können Sie uns per Last-
schrift zukommen lassen – mit dem Rück-
meldecoupon oder auf unserer Webseite.
Sie können Ihre Spende auch überweisen:
Attac Trägerverein e.V.
Konto 600 772 6102
GLS Bank, BLZ 430 609 67
Spendenzweck: umfairteilen
Ihre Spende ist steuerlich absetzbar. Die
Spenden werden von Attac komplett an
das Bündnis Umfairteilen weitergeleitet. 

Die Aktion wird bundesweit von einem breiten 
Bündnis unterstützt und von diesen Organisationen

Aufruf zum Aktionstag:·“Umfairteilen – Reichtum besteuern!”

getragen: 
Der Paritätische Gesamtverband Sozialverband VdK
Sozialverband Deutschland SoVD Volkssolidarität
Arbeiterwohlfahrt Vereinte Dienstleistungsgewerk-
schaft ver.di Gewerkschaft Erziehung und Wissen-
schaft GEW DGB Jugend Koordinierungsstelle
Gewerkschaftlicher Arbeitslosengruppen freier zusam-
menschluss von studentInnenschaften fzs Attac
Campact NaturFreunde Deutschlands Katholische 
Arbeitnehmer-Bewegung Kairos Europa Alevitische 
Gemeinde Deutschland Föderation Demokratischer 
Arbeitervereine (DIDF) Bundesverband der Migrantin-
nen in Deutschland e.V. Verbund der sozial-kulturellen
Migrantenselbstorganisationen Arbeitsgruppe 
Alternative Wirtschaftspolitik
Vermögensteuer Jetzt Appell 
für eine Vermögensabgabe
medico international
SJD Die Falken


